
Dreher, Flaute und Böen – echte Herausforderungen für Alle 
Bayerische Meisterschaft und Zwetschgenmännlaregatta 2024 

 
 

(Anna Eisenreich) Während der Bayerischen 
Meisterschaft 2024 hatten wir kaltes, bewölktes Wetter 
jedoch, zum Glück, kaum Regen. Bei der Anmeldung 
bekamen wir Werbeaufkleber, Bayrische 
Meisterschaftsaufkleber und ein Armband für die 
Verpflegung. Am ersten Tag war um 14:00 Uhr 
Steuermannsbesprechung vor der „Frankonia“ 
Bootshalle.  
Alle Wettfahrten segelten wir in zwei getrennten 
Dreieckskursen mit Gate. In Opti A fanden am ersten 
Tag, den 4.10.2024, drei Wettfahrten statt. Die erste 
um ca. 15:36 Uhr, der erste segelte nach ungefähr 28 
Minuten durchs Ziel. Um 16:30 Uhr die zweite, 35 
Minuten nach dem Start kam der erste ins Ziel. Die 
dritte und somit letzte Wettfahrt startete um ca. 18:00 
Uhr und endete etwa 30 Minuten später.  
Die B-ler starteten um circa 15:27 Uhr, 16:45 Uhr und 
17:51 Uhr und brauchten immer ungefähr 50 Minuten. 
Wir mussten im Dunklen abbauen.  

Zum Abendessen gab es ein fränkisches Büffet. Es war auch eine Band da, die laute Musik 
spielte.  
Am zweiten Tag ging es kurz vor 10:00 Uhr aufs Wasser. Die A-ler starteten um circa 10:22 
Uhr, 11:22 Uhr und 13:01 Uhr und endeten etwa 40 Minuten später. Von den geplanten vier 
Wettfahrten schafften wir in A nur drei Wettfahrten wegen Flaute. Auslaufbereitschaft war 
jedoch bis 16:30 Uhr. Opti B startete um 10:05 Uhr, 11:15 Uhr und 12:27 Uhr, kamen immer 
nach etwa einer Stunde ins Ziel.  
Zum Vergnügen aller Kinder wurde eine Hüpfburg angeboten, die jedoch schon bei 
Nieselregen abgebaut werden musste. Zum Abendessen gab es an diesem Tag Burger und 
dazu wieder Live-Musik.  
Am 6.10.2024 war wieder erstes Ankündigungssignal um 10:00 Uhr. Die 7. Wettfahrt wurde 
in Opti A gegen 11:24 Uhr gestartet und um circa 12:15 Uhr beendet. Um 12:31 Uhr wurde 
die achte Wettfahrt gestartet und ca. 30 Minuten 
später ging der Erste durchs Ziel. Die letzte 
Wettfahrt in Opti A wurde gegen 13:00 Uhr gestartet. 
Nach 40 Minuten segelte der Erste durchs Ziel und 
dann in den Hafen.  
Die B-ler starteten um circa 11:34 Uhr und 13:25 Uhr 
und kamen nach etwa einer Stunde ins Ziel. Etwa 
eine halbe Stunde lang wurde in Opti B das Gate 
aufgrund von Winddrehern verlegt.  
Die Siegerehrung fand um 16:15 Uhr statt und es 
gab die traditionellen Zwetschgenmännla für alle 
und die bayerischen Meisterschaftspreise für die 
ersten drei Plätze. Es war ein schönes Event mit 
böigem und drehendem Wind. Reto belegte einen 
hervorragenden 5. Platz und Mattia einen 43. Platz, 
beide in Opti B bei 54 Startern. Pia erreichte den 24. 
Platz und ich den 30. Platz in Opti A bei 59 Startern. 
Ich freue mich schon sehr auf die nächsten 
Regatten.  



 


